
 

 

Protokoll der Sportausschusssitzung vom 25.06.2012 in Rendsburg 

Beginn: 17:00 Uhr     Ende: 21:30 Uhr 
 
 

Anwesend  Christiane Schalt,  Andreas Creutzberg, 
Peter Blumenröther 

 
 

1. Besetzung offener Posten (Kaderbeauftragter etc.) 
Eine Stellenbeschreibung ist zu erarbeiten für: 

 Schiedsrichterbeauftragter 

 Trainerbeauftragter 

 Kaderbeauftragter 
Die Aufgaben sind in die Geschäftsordnung und die Kaderrichtlinie aufzunehmen. 
Erledigung: durch Blumenröther 
 
Christiane Schalt erledigt gleiches für: Breitensportbeauftragte 
Andreas Creutzberg erledigt gleiches für: Ligabeauftragter, Lizenzbeauftragter und 
Ranglistenbeauftragter. 
 

 

2. Ranglistenwertung Kiel, Kieler Woche Turnier 2012 
Da die Halbfinalspiele nicht mehr ausgetragen wurden, sollen alle Teams die sich für 
das Halbfinale qualifiziert haben, je zwei Ranglistenpunkte erhalten -  also der Sieg im 
Viertelfinale gewertet werden. 
 
 

3. Kaderkonzept 
Das von Blumenröther vorgelegte Papier wird Punkt für Punkt durchgegangen, 
angepasst, verändert oder bestätigt. Der so entstandene Entwurf eines Sportkonzeptes 
und der Kaderrichtlinien werden als Beschlussvorlage beim Landesvorstand 
eingereicht. 
 
 

4. 7-Arret 2012 Endrunde 
Die Endrunde findet am 03.11. in der Hamburger Boulehalle statt. Das Startgeld beträgt 
5,- Euro pro Person. Christiane Schalt übernimmt die Turnierleitung. Der erste soll mit 
dem 17., der zweite mit dem 18…..der 16. Mit dem 32. Zusammenspielen. 
Es soll Medaillen für die Plätze 1 bis 3 geben. 
 

 

5. 7-Arret 2013 
Die Veranstaltung ist 2012 zu spät gestartet worden. 2013 sollen frühzeitig die 
Ausrichter und die Termine genannt werden. Sofern nur ein Triplette SM angeboten 
wird, darf es für die Endrunde kein K.O. Kriterium sein, an einem Triplette SM Turnier 
teilgenommen haben zu müssen. Denkbar wäre eine neue Regelung, demnach die 
Teilnahme an einem SM Turnier ausreichend für eine Teilnahme an der Endrunde 
wäre. 
 
 



 

 

 

6. Breitensportlige 
Auch die Breitensportliga ist 2012 zu spät gestartet worden. 2013 sollen frühzeitig die 
Informationen fließen und eine Anmeldefrist zu Anfang des Jahres eine verlässliche 
Planung für alle Beteiligten sichern. 
Eine Breitensportligarichtlinie wird erarbeitet und soll durch den Landesvorstand 
beschlossen werden. 
 

 

7. Schiedsrichterwesen 
Peter Blumenröther berichtet als Verantwortlicher für das SR-Wesen im 
Landesverband. 
Ein angesetzter Schiedsrichterlehrgang mit Prüfung musste abgesagt werden, da nur 
zwei verbindliche Anmeldungen vorlagen. Es soll ein neuer Lehrgang angeboten 
werden.  
Ebenso sollen für die bestehenden SR Fortbildungsmaßnahmen durchgeführt werden, 
z.B. mit dem Schwerpunkt Tireurwettbewerb. Eine solche Fortbildungsmaßnahme sollte 
verpflichtend für die SR sein. 
Es gibt zu wenig SR im Landesverband und nur wenige davon sind aktiv. Die 
Rückmeldungen auf E-Mail-Anfragen beschränken sich auf wenige SR. Derzeit kann 
der Landesverband auf 5 bis 6 Schiedsrichter zählen. 
Ein SR Treffen ist für den 10. November anberaumt. Bei diesem Termin soll es bleiben. 
 
2012 gab es einen Regelkundekurs in Neustadt. Darüber wurde auf der Homepage 
informiert. Erstaunlicherweise wurde von keinem weiteren Verein ein Regelkundekurs 
angefragt. Das Angebot soll dennoch weiter bestehen. 
 
 

8. Landesmeisterschaften 
Bezüglich des Modus soll eine allgemeine, öffentliche Diskussion geführt werden. 
Blumenröther regt Änderungen mit folgender Zielsetzung an: 

 Ein echtes Endspie l - der Verlierer muss Vizemeister sein. 

 Mindestens drei Spiele für alle – aber keine Verpflichtung z.B. nach dem dritten 
verlorenen Spiel noch in der Hauptrunde mitspielen zu müssen 

 
Das Thema wird an die Mitglieder herangetragen. Eine Änderung für 2013 ist –wenn 
überhaupt-  nicht vorgesehen, sondern erst,  wenn eine Änderung Chancen hat, von 
den LM Teilnehmern angenommen zu werden. 
Blumenröther bemängelt allgemein Ausrichter, die weder die Turnierleitung noch einen 
SR stellen. 

 

 

Peter Blumenröther 

Protokollant 
 
 
 
 


